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Aw: mir hatten mal an Gärtner (.) ne? in *Dorf* hat jemand einen Fisch-
teich bekommen. (.) der Herr *Name* und der Gärtner wo den Fisch-
teich geliefert hat der hat war aus *Stadt* und der hat gesagt (2)
°lebst du in der° willst du alleine sein musst du in die Stadt (.)
willst du Gesellschaft haben musst du aufs Land (.) hab ich gesagt 
genauso isses (2)

Bw: ja stimmt is alles so anonym ne? in der Stadt  

 

 

 



 
 
 

   
    

   

        
 

 

 
  

 
 

 

Cm: hier ist es halt einfach das Schöne dass mir in den ländlichen Regionen
wohnen (.) vielen Leuten gefällt das einfach (1) wer raus geht is in 
der Natur (1) manche nicht viele mögen zwar das Stadtleben also ich 
bin eigentlich jemand der das Stadtleben überhaupt nicht mag ich weiß 
nicht wies bei euch ausschaut (.) also

Bm: °Ne° 
Am: @.@ mir sind Landeier  

 

 

 

         
  

 

 
 

 
 
 

 
 



  
        

 

 
 
 

    

  

Cw: Wir sind ja lauter Senioren da unten @(.)@ ne, die meisten (.)ja, ja. 
Aw: Ne, in unserm Dorf gibts überwiegend Senioren
Cw: Also jetzt haben wir zwei junge Familien unten, also sind wir schon 

froh (…) die wohnen bei uns so schräg gegenüber. Und weil wir ja ein 
a weng höher sind kann man auch ein weng sehen, was die so treiben
und alles, ne. Und ich bin da richtig froh, ich habs dann auch gesagt. 
also falls ihr mich mal oben am Fenster seht, ich tu nicht euch
ausspionieren oder sowas (.) ich will des sehen was ihr da treibt und
auch die Kinder, ne. Die springen dann im Garten, ich freu mich da
drüber, weil bei uns sonst lauter Senioren da die gehen schon fast
alleine nimmer aus der Tür raus. Und des Corona, des war fruchtbar. 

Sw:  mhm ja überwiegend
Cw: Des tut die Leute richtig zurück werfen. in allem. 

 

         
 

    
          

 
         

  
          

 

 

 
 

 

         
  



   

 

  
  

      
 

 
 

  
  

  
  

          
 

          

 

 

 

        
 



  

  

  
 

 
  

 

 

       
       

 

  

 



   

 

   
  

 

 
 

  

 

 
 

  
  

 

   

 

 
 

 
 

 
          

 

 
 

  
             

 
 

   
 

 

 

 
 

 



  

 
  

 

 
  

 
 

Hessische Blätter 
der Volksbildung  

 
  

 
 

 
  

 
 

  

 
 

 
 

  
          

 
 

   
 

 
  

 
 

 
  

 
          
 

  

 
 

 
  

  

 



   

 

  

 

 
     

 




